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M I T T E N  I N  F R I C K

Im Herzen von Frick entsteht ein einzigartiges Projekt: Der «Widenboulevard» ist nicht nur eine moderne 

Wohnüberbauung, sondern auch Grundstein für die nachhaltige Entwicklung und Erweiterung des Dorfzent-

rums. An dieser bevorzugten Lage treffen Sie auf vielerlei Einkaufsmöglichkeiten und Restaurants. Die  

stilvolle Wohnüberbauung mit extensiv begrünten Flachdächern erweist sich als architektonisches Bijou und 

ist insbesondere durch ihre ebenso dezente wie stimmige Kompaktfassade ein Blickfang. Das Projekt gliedert 

sich in zwei Teile: Am «Widenboulevard Nord» werden 28 Mietwohnungen und 1200 Quadratmeter  
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Gewerbefläche geschaffen. Auf der gegenüberliegenden Seite, am «Widenboulevard Süd», 

entstehen 10 attraktive Eigentumswohnungen sowie zusätzlich 400 Quadratmeter Gewerbe-

fläche. Erstellt werden alle vier Häuser nach Minergie-Standard. Zwischen den mit einer Autoeinstellhalle 

ausgestatteten Gebäuden entwickelt sich ein attraktiver Ort der Begegnung für Jung und Alt – inklusive 

Grünflächen und einem Platz mit Spielgeräten. Der «Widenboulevard» verheisst lebendiges und hochwerti-

ges Wohnen an zentraler Lage. Überzeugen Sie sich selbst.                  

M I T T E N  I N  F R I C K
ZENTRALES WOHNEN 
AN BESTER LAGE
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Zwischen Zürich und Basel gelegen und eingebettet in den Aargauer Jura liegt Frick. Die Gemeinde, nur weni-

ge Kilometer vom Rhein entfernt, ist Teil der seit Jahren boomenden Wirtschaftsregion Fricktal, in der nebst 

zahlreichen KMUs auch grosse Unternehmen wie Novartis, Syngenta oder DSM angesiedelt sind. Frick bietet 

seinen über 5000 Einwohnerinnen und Einwohnern nicht nur eine hervorragende Infrastruktur und exzellente 

Einkaufsmöglichkeiten, sondern auch eine breite Kulturpalette, zu der nebst einem Kino 

auch das schweizweit bekannte Sauriermuseum gehört. 

Die mit einem Steuerfuss von 99 Prozent ausgesprochen steuergünstige Gemeinde ist 

Sitz der regionalen Musikschule und wartet überdies mit einem ausgezeichneten Ausbil-

dungsangebot auf allen Schulstufen sowie einem regen Vereinsleben auf. Ausserdem ist das Dorf verkehrstech-

nisch gut verbunden: Frick hat direkten Anschluss an die Autobahn A3 und auch mit dem ÖV gelangen Sie dank 

Schnellzughalt vom nahe gelegenen Bahnhof im Nu nach Basel, Zürich oder mit dem Bus nach Aarau. Ein weite-

rer Vorzug Ihres neuen Wohnorts ist dessen überaus mildes Klima mit unzähligen Sonnenstunden. Freuen Sie 

sich schon jetzt auf den Frühling und die zauberhafte Zeit der Kirschbaumblüte. Die Naturnähe ist ein zusätzli-

cher grosser Pluspunkt der einstigen Römersiedlung: Die Fricktaler Höhenwege locken zu vielfältigen Wande-

rungen und die herrlich bewaldete Landschaft lädt zum Flanieren, Velofahren oder Joggen ein. Wenn Ihnen der 

Sinn nach Badespass oder weiteren sportlichen Aktivitäten steht, dann können Sie sich im Hallen- und Freibad 

vergnügen oder in diversen Fitnessstudios trainieren. Für Ihr persönliches Wohlbefinden in Frick ist also gesorgt 

– und dies in jeglicher Hinsicht.

D I E  G E M E I N D E  F R I C K

VON DER RÖMERSIEDLUNG
ZUM ATTRAKTIVEN WOHNORT 
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Z U  F U S S

Bus   4 Min.

Bahnhof   10 Min.

Post   2 Min.

Einkauf  4 Min.

DISTANZEN

BA H N / B U S

Basel    27 Min. 

Zürich    42 Min.

Aarau (Bus) 36 Min.

Bern    83 Min. 

AU T O

Aarau  20 Min.

Basel  32 Min.

Zürich   42 Min. 

Bern  77 Min. 
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Während im Erdgeschoss ein attraktiver Mix aus Dienstleistungs- und Verkaufsflächen angesiedelt ist, be-

finden sich in den oberen drei Stockwerken insgesamt 10 Eigentumswohnungen im Minergie-Standard. Diese 

zeigen sich grosszügig gestaltet und überzeugen insbesondere durch ihren zeitlos geradlinigen 

Baustil. Das Wohnungsangebot umfasst 3.5- bis 5.5-Zimmer und besticht durch viel Helligkeit 

und geräumige Loggien. Zentraler Teil jeder Wohnung ist der offene Wohn- und Kochbereich, 

praktisch ergänzt durch die geräumigen Reduits mit Waschmaschine und Tumbler. 

Der Innenausbau der Wohnungen, insbesondere Küche, Sanitärapparate, Boden- und Plattenbeläge, werden 

von den Eigentümern individuell ausgesucht und bestimmt. Dazu steht ein grosszügiges Budget zur Verfügung.

A T T R A K T I V E  W O H N U N G E N

VIEL RAUM FÜR IHRE 
WOHNIDEEN
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ZEITLOS UND MODERN
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Verkauf / Dienstleistung
Individuelle Flächeneinteilung möglich
443.0 m²

Lift

E R D G E S C H O S S



1 .  U N D  2 .  O B E R G E S C H O S S

WHG B1 2.4
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A T T I K A

WHG B1 2.4
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U N T E R G E S C H O S S
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U N T E R G E S C H O S S

ALLGEMEIN

–	� 10 Eigentumswohnungen: 

– 	 4 × 3.5 Zimmer 

– 	 4 × 4.5 Zimmer 

–	 2 × 5.5 Zimmer

–	� Gewerbe- und Dienstleistungsfläche  

im Erdgeschoss

–	 Autoeinstellhalle: 23 Parkplätze

–	� Gebaut nach Minergie-Standard  

(nicht zertifiziert)

Gebäudehülle und Konstruktion 

–	� Kompaktfassade (Backstein/Beton und  

Aussendämmung verputzt)

–	 Flachdach extensiv begrünt

–	 Erdbebensichere Konstruktion

–	� Holz-Metall-Fenster; 3-fach-Isolierverglasung

–	 Elektrisch betriebene Lamellenstoren

–	� Beschattung der Balkone mittels Sonnenstoren

Heizung und Warmwasser 

–	 Grundwasserwärmepumpe

–	� Enthärtungsanlage (Warmwasser) 

Treppenhaus 

–	� Bodenbeläge, Treppen und Podeste Feinstein-

zeugplatten

–	 Wände: Sichtbeton

–	� Decken und Treppenuntersichten: weiss  

gestrichen

Lif t 

–	�� Schindler Aufzug, 8 Personen,  

Tragkraft 630 kg

Tiefgarage 

–	 Parkfeldgrösse: 2.65 m × 5.00 m

–	 Bodenbelag Monobeton

–	 Toröffnung mit Funkbedienung

Umgebungsgestaltung 

–	 Mehrheitlich Hartbeläge

–	 Einzelne Bäume und Sträucher

–	 Spielplatz mit Spielgeräten

Abfallentsorgung 

–	 Container

Veloparkierung 

–	� Veloabstellplätze unter- und  

oberirdisch 

WOHNUNGEN 

Individueller Innenausbau 

–	� Den Ausbau der Wohnung gestalten Sie nach 

Ihren Wünschen: Bodenbeläge, Wandplatten, die 

Ausstattung der Nasszellen und der Küche be-

stimmen Sie in der entsprechenden Ausstellung.

Bodenbeläge, gesamte Wohnung 

–	� Parkett oder Platten, Auswahlguthaben fertig 

verlegt CHF 130.–/m² brutto inkl. MwSt.

Wände und Decken, gesamte Wohnung 

–	 Weissputz, weiss gestrichen

Elektro/Internet /TV/Multimedia/Netzwerk 

–	 Gegensprechanlage

–	� LED-Einbauleuchten in Korridor, Küche, Bad, 

Dusche und WC

–	� Ausreichend Steckdosen und Lampenstellen in 

jedem Zimmer

–	� Multimedia-Verkabelung: Netzwerk, Telefon, TV 

und Internet in jedem Zimmer

Lüftung/Heizung 

–	� Die Komfortlüftung lässt sich in jeder Wohnung 

unabhängig steuern; Einzelgerät pro Wohnung

–	� Die Bodenheizung kann pro Raum individuell 

reguliert werden

Sanitär: Bad, Dusche, WC 

–	� Auswahlguthaben für Sanitärapparate  

CHF 14’000 – 27’000.– brutto inkl. MwSt.

–	� Jede Wohnung verfügt über zwei und mehr 

Nasszellen

–	 Duschtrennwand in Glas

–	 Duschen bodeneben, gefliest

–	� Wände: Im Nassbereich Platten  

(Auswahlguthaben fertig verlegt  

CHF 130.–/m2 brutto inkl. MwSt.)

	� übrige Flächen Weissputz, weiss gestrichen

Küche 

–	� Auswahlguthaben Küche CHF 19‘000 – 26‘000.– 

inkl. MwSt.

–	 Oberfläche Küchenfronten: Kunstharz

–	� Geräte von Miele: Induktionskochfeld, Backofen, 

Kühlschrank, Dampfabzug, Geschirrspüler

–	 Arbeitsfläche: Naturstein

–	 Küchen-Rückwand: Glas

Raumhöhe 

–	 Normalgeschosse: ca. 2.50 m

–	 Attika-Wohnungen: ca. 2.65 m

Garderobe/Einbauschränke 

–	 Zweiflügeliger Schrank, lackiert

Türen 

–	� Zimmertüren: Stahlzargen, Türblätter werksla-

ckiert weiss, Drückergarnitur in Edelstahl

–	� Wohnungseingangstür: Stahlzargen, Türblatt 

Kunstharz belegt, Dreipunktverschluss, Drücker-

garnitur in Edelstahl

Schliessanlage 

–	 Sicherheitszylinder, 5 Schlüssel

Waschen 

–	� Waschmaschine und Wäschetrockner Miele in 

jeder Wohnung

Vorhangschienen 

–	� Vorhangschienen deckenbündig in Wohn-, Ess- 

und Schlafzimmer

Loggien/Dachterrassen/Sitzplätze 

–	 Zementplatten

Kellerabteil 

–	 Trennwände: Holzlattenverschläge

–	 Bodenbelag: Zementüberzug

–	 Steckdose pro Kellerabteil

–	 Mechanische Abluft

Die Inhalte dieses Baubeschriebs sind nicht ver-

bindlich. 
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Kontakt:

Anton Giess AG, Hr. Simon Giess, 061 831 22 02, simon.giess@giess.ch

www.widenboulevard.ch
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ANTON GIESS AG
Architektur + Immobilien


